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Pressemitteilung vom 21. Juli 05 
Segelsport: 
 
505er ermitteln Deutschen Meister im Rahmen der 
Travemünder Woche. 
Letzter Test für die Weltmeisterschaften vor Warnemünde im August. 
 

Die am Samstag beginnende 116. Travemünder Woche kann sich in diesem Jahr 
über einen besonders hochklassigen Regattakalender freuen. Schließlich stehen 
insgesamt neun nationale und internationale Meisterschaften auf dem Programm. 

 
Neben der Weltmeisterschaft der Trapez-Einhandjolle Contender steht dabei 

vom 23. bis 26. Juli die internationale Deutsche Meisterschaft der 505er-
Zweimannjolle im Mittelpunkt. Der 505er gilt als die Jollenklasse mit dem weltweit 
höchsten Niveau nach den Olympiaklassen. Dabei gehören mehrere deutsche 
Teams zur Weltspitze. Die IDM ist die letzte wichtige Regatta vor der Welt-
meisterschaft, die in diesem Jahr ebenfalls in Deutschland stattfindet. Die sportliche 
Zweipersonenklasse hat ihre fünfzigste WM nach Deutschland vergeben, um eine 
der aktivsten Nationen in dem weltweit beliebten Boot zu ehren. Das Konzept ist 
aufgegangen, denn mit über 170 Meldungen wird die größte WM in der Geschichte 
der Klasse erwartet.  

 
Zu den Favoriten gehören die Hamburger Claas Lehmann (NRV) und Martin 

Schöler (DSC), die ihre Form mit einem beeindruckenden Sieg auf der Kieler Woche 
unter Beweis stellen konnten. Dort gewannen sie mit überlegenem Speed gegen die 
Doppelweltmeister Wolfgang Hunger (PYC) und Holger Jess (KYC), die jetzt natür-
lich auf Revanche sinnen. Insider erinnern sich an eine ähnliche Konstellation vor 
zwei Jahren: Damals gewannen Lehmann/Schöler ebenfalls die Kieler Woche. Zur 
deutschen Meisterschaft im Juli hatten Hunger/Jess ihren Rückstand aufgearbeitet. 
Sie wurden deutsche Meister und einen Monat später Weltmeister.  So würden sie es 
wohl gern wiederholen. Aber die Ranglistenzweiten  Christian Kellner und Klaus 
Stammerjohann lauern nur darauf, dass die Favoriten einen Fehler machen. Bei 
wenig Wind könnten auch Sophie Söllner und Wolfgang Stückl vom Ammersee mit 
ihrem nagelneuen Boot die Entscheidung beeinflussen. Man darf also gespannt sein, 
denn wer immer den deutschen Meistertitel erringt, wird damit automatisch zum 
Favoritenkreis für die Weltmeisterschaft gehören.  

Die Weltmeisterschaft vom 20. – 26. August in Rostock Warnemünde wird eins 
der großen segelsportlichen Highlights dieses Sommers. 175 Teams haben 
gemeldet, die dank des Torstartverfahrens alle gemeinsam auf einer Bahn segeln 
können. Weltbekannte Spitzensegler wie Jørgen und Jacob Bojsen-Møller, Howard 
Hamlin, Cam Lewis, Ian Pinnell, Hasso Plattner und Philippe Kahn gehen zur 
Jubiläums-WM an den Start. Die 50. Weltmeisterschaft wird mit der HSH Nordbank 
Night glanzvoll begangen. Zu diesem Ereignis werden neben den Aktiven weitere 
Segelgrößen aus aller Welt erwartet, z.B. ISAF-Präsident Göran Petterson und die 
australische America’s Cup-Legende Sir James Hardy. 

 


